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ich stelle mir vor, heute, wie es während meiner Zeit als Vorsitzender der Baden­
Württembergischen Metallarbeitgeber und danach als Deutscher Arbeitgeber­
präsident viele Jahre in der Wirklichkeit der Fall war, Helmut Kohl dem großen 
deutschen Staatsmann und langjährigen Bundeskanzler der Bundesrepublik 
Deutschland persönlich zum Geburtstag - in diesem Jahr zum Neuzigsten - zu 
gratulieren, ihm weiterhin alles Gute, Glück, Erfolg, Zufriedenheit und beste 
Gesundheit zu wünschen und mit ihm bei dieser Gelegenheit - manchmal auch 
bei einem guten Gläschen Wein - über Lösungen eines gerade aktuellen 
politischen oder wirtschaftlichen Themas zu diskutieren. 

Leider ist dies in der Realität nicht mehr möglich und ich kann lediglich mit 
meinen Gedanken bei ihm sein und seiner grandiosen weltgeschichtlich 
unvergesslichen politischen Erfolge, vor allem im Zusammenhang mit der 
Wiedervereinigung Deutschlands und der Schaffung eines gemeinsamen 
Europas, mit höchster Wertschätzung und Anerkennung gedenken. 

Weil dem-so ist, liebe Maike, richte ich meine Worte heute stellvertretend an 
Dich. 

Unser Denken und Handeln wird derzeit von der weltweiten Corona-Krise und 
den Folgen für Gesellschaft, Wirtschaft und Politik dominiert. 

Mich bedrückt nicht nur die aktuelle Situation, sondern genau so, wie sich 
Deutschland, wie sich Europa und die gesamte Welt danach präsentieren und 
gestalten werden. 

Ich bin überzeugt, dass wir dann vor riesigen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen stehen und sich die weltwirtschaftliche 
Statik beträchtlich verändern wird. 




